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Tag der Lehrerbildung am Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung (ZeLB)  
der Universität Potsdam 

„Schule in der digitalen Welt“ 
Ein Fortbildungstag für Lehrer/-innen, Lehrende, Studierende sowie Multiplikator/-innen 
der Lehrerbildung im Land Brandenburg 

Termin: Montag, 25.09.2017, ab 10.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Universität Potsdam, Campus Golm 

 

Mit der Einführung des neuen Rahmenlehrplans zum Schuljahr 2017/18 stehen die 
Lehrerinnen und Lehrer vor der Herausforderung, die digitalen Medienwelten stärker im 
Unterricht zu berücksichtigen, ihre Potenziale für ein zeitgemäßes Lehren und Lernen zu 
nutzen und die Schule in der digitalen Welt angemessen zu platzieren.  

Das Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung (ZeLB) möchte mit der 
Fachveranstaltung „Schule in der digitalen Welt“ einen Raum bieten, in dem Anregungen 
und Praxisbeispiele ausgetauscht und ebenso aktuelle Erkenntnisse aus der Forschung 
vorgestellt und diskutiert werden. 

Herr Prof Dr. Stefan Aufenanger (Universität Mainz) wird die Keynote sprechen. Im weiteren 
Verlauf gibt ein breites, vor allem an der Spezifik der Unterrichtsfächer und Schulstufen 
ausgerichtetes Workshop-Angebot. So können sich die Teilnehmer/-innen über den Einsatz 
von Smartphones im naturwissenschaftlichen Unterricht, über den Einsatz von Webvideos 
im Englischunterricht oder zur Nutzung von mobilen Endgeräten im Geschichts-, Geografie- 
oder Musikunterricht informieren und konkrete Anregungen für den Unterricht mitnehmen. 
Die Beschäftigung mit Bild- und Filmsprache anhand aktueller Fernseh- und Videoformate 
oder die Nutzung digitaler Medien im Zugang zu Literatur im Deutschunterricht stellen 
weitere Themen dar. Hochschuldidaktische Fragestellungen werden u.a. im Workshop zum 
Microteaching diskutiert. Über aktuelle Entwicklungen der „Schul-Cloud“ als Teil einer 
lernförderlichen IT-Infrastruktur berichtet die Projektgruppe vom HPI. 

Der Fachtag richtet sich an Lehrer/-innen aus der Schulpraxis, an Lehrende und Studierende 
der Universität Potsdam sowie ebenso an Seminarleiter/-innen und Multiplikator/-innen in 
der 2. und 3. Phase der Lehrerbildung. 
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Ablauf: 

10.30 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

Prof. Dr. Andreas Borowski, Direktor des Zentrums für Lehrerbildung und 
Bildungsforschung (ZeLB) der Universität Potsdam  

Herr Dr. Thomas Drescher, Staatssekretär  
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport Potsdam 

11.00 Uhr Keynote: Digitale Bildung -  Neue Aufgaben und Herausforderungen für Schule 
und Unterricht, Prof. Dr. Stefan Aufenanger, Universität Mainz 

Pause 

12.45 Uhr Workshopband 1 (5 parallele Workshop-Angebote, Dauer 60 Minuten) 

14.00 Uhr Workshopband 2 (5 parallele Workshop-Angebote, Dauer 60 Minuten) 

15.15 Uhr  Workshopband 3 (5 parallele Workshop-Angebote, Dauer 60 Minuten) 

16.30 Uhr Die Schul-Cloud als Teil einer lernförderlichen IT-Infrastruktur  
Nils Karn, HPI Potsdam, Martin Hense, MINT EC 

17.00 Uhr Veranstaltungsabschluss und Ausklang  

 

Aus dem Workshop-Angebot: 

Smartphones im naturwissenschaftlichen Unterricht, „Interaktiv zum Begriff – digital 
Konstruieren und Re-Konstruieren“, Mobile Endgeräte im Geschichts- und 
Geographieunterricht, Literatur im Deutschunterricht – analog und digital,  
Neue Medien - Neue Mündlichkeit: Webvideos im Englischunterricht 

 

Weitere Informationen und Anmeldung:  

www.uni-potsdam.de/zelb 

 

Ansprechpartnerinnen:  

Universität Potsdam 
Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung (ZeLB) 
Karl-Liebknecht-Str. 24/25, 14476 Potsdam 

Ilka Goetz, ilka.goetz@uni-potsdam.de 
Cornelia Brückner, bruckner@uni-potsdam.de  
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